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Rund um den Globus – für Toleranz und Nächstenliebe! Über 5.000 kleine Spielfiguren und 
100.000 bunte Teile: Die nächste interaktive Familienausstellung entsteht derzeit in Kloster 
Eberbach. Ab dem 25. November 2023 lädt das Kulturdenkmal im Rheingau 
Besucherinnen und Besucher für ein Jahr zur PLAYMOBIL-Weltreise ein, inszeniert vom 
Hamburger Künstler und „Diorama Artist“ Oliver Schaffer und abgerundet durch eine 
eigens entwickelte Mönchsfigur. 

16 Schaulandschaften, teilweise bis zu 30 Quadratmeter groß, Mitmachstationen, eine 
Spielecke, eine Wissensrallye: Für die spannende Entdeckungstour verwandeln sich die 
Räume des ehemaligen Abteimuseums in eine farbenprächtige Erlebniswelt, zeigen Szenen 
in Australien, am Polarkreis oder in der Südsee genauso wie wilde Wikingerfahrten oder eine 
griechische Ausgrabungsstätte. Hier leben Gläubige unterschiedlicher Religionen friedlich 
nebeneinander, gehen in die Moschee, in eine Synagoge, einen indischen Tempel oder die 
Kirche im Rheingau. 

Wo könnte diese Geschichte besser erzählt werden als in Kloster Eberbach? Einem Ort, an 
dem die Tür seit Jahrhunderten offen ist, sei es für Reisende oder für Kranke, sei es für 
Sinnsuchende oder Gestrandete. Bis heute steht der Wahlspruch der Zisterzienser „Porta 
patet, cor magis“ („Unsere Tür steht offen, mehr noch unser Herz“) für die Ziele und die 
Gastfreundschaft des Klosters und seiner Stiftung. 

„Wir möchten mit diesem Format Gäste aller Generationen und Glaubensrichtungen 
ansprechen und damit auch ein Zeichen für Toleranz, Nächstenliebe und die Vielfalt der 
Kulturen setzen“, sagt Julius Wagner, Vorsitzender des Vorstands der Stiftung Kloster 
Eberbach. „Die Förderung und Vermittlung dieser Werte und dieser Weltoffenheit stehen im 
Mittelpunkt unserer täglichen Arbeit als Stiftung, ganz im Sinne unserer Tradition als 1136 von 
Bernhard von Clairvaux gegründete einstige Zisterzienserabtei!“ 
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„Gerade in Zeiten wie diesen sind die Vermittlung von Werten und der Wille zum 
Brückenbauen wichtige Impulsgeber, um uns als Gesellschaft zusammenzuhalten“, so 
Priska Hinz, hessische Umweltministerin und Kuratoriumsvorsitzende der Stiftung. „Wir 
erleben mit großer Freude, wie sich die Stiftung hier positioniert, ihrem Auftrag, den wir ihr 
als Land Hessen gegeben haben, gerecht wird und es schafft, auf spielerische Art 
generationsübergreifend ein Signal für Frieden und Völkerverständigung zu setzen.“ 

Nach den großen Erfolgen der ersten PLAYMOBIL-Familienausstellung 
„Klostergeschichte(n)“ im Jahr 2021 und der Illusionen-Schau VERTRICKST! ist es die dritte 
Ausstellung, die von der Stiftung Kloster Eberbach umgesetzt wird. Gemeinsam mit der Horst 
Brandstätter Group konnte ein PLAYMOBIL-Mönch im typischen Zisterzienser-Gewand 
zusammen mit einem Eber entwickelt werden. „Bruder Martin“ hat als Namensgeber Abt 
Martin Ryfflinck, der während seiner Amtszeit (1498-1506) das Kloster durch seine Gelehrtheit 
und seinen Sinn für Innovationen prägte. 

Eine besondere Freude empfindet auch Diorama Artist Oliver Schaffer, für den es die zweite 
Zusammenarbeit mit Kloster Eberbach ist. „Ich bin stolz und glücklich, bei dieser besonderen 
Reise zu den Kontinenten und Lebensformen wieder mit an Bord zu sein. Mir geht es bei allen 
Ausstellungen immer auch um den Kontext, das Konzept, das meine Ideen trägt. Die 
Flexibilität und Kreativität seitens der Stiftung haben zu einem großartigen Ergebnis geführt.“ 

Unterstützt wurde Oliver Schaffer von einem internationalen Kreativteam, wie dem 
Fotokünstler Adrián Limón Rivera (Mexiko) und Daniel Andreas Arellano Mesina (Barcelona). 

Ergänzt wird das Angebot durch Themenführungen, Ferienaktionen, Expertenexkursionen 
und ein passendes, gastronomisches Angebot. Die Sonderedition des Eberbacher 
PLAYMOBIL-Mönches mit Eber wird selbstverständlich ebenfalls vor Ort erhältlich sein. 

PLAYMOBIL-Weltreise, 25. November 2023 – 12. Januar 2025, Eintritt: 16 Euro für Erwachsene, 
38 Euro für die Familienkarte. Geöffnet täglich 11 bis 18 Uhr, 
samstags, sonntags und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr. 

 

Das ist Oliver Schaffer 

Der Hamburger Künstler Oliver Schaffer verwandelt renommierte 
Museen in fantasievolle Spielzeug-Landschaften. Er kreiert einzigartige 
Ausstellungen aus tausenden PLAYMOBIL-Figuren. Er wuchs in Kiel auf 
und spielte als Kind natürlich auch mit PLAYMOBIL. Später zog Schaffer 
nach Hamburg, wo er studierte und Musicaldarsteller wurde. 
Nachdem er jahrelang an den Musicaltheatern Deutschlands 
gastierte, zog es ihn als Casting Supervisor für AIDA Cruises zurück 
nach Hamburg. Heute ist Schaffer erfolgreicher Ausstellungskünstler 
und PLAYMOBIL-Markenbotschafter, zeigte einen Teil seiner Sammlung 
2009 im Pariser Musée des Arts décoratifs im Westflügel des Louvre 
und besitzt mit mehr als 400.000 Figuren und über 3.000.000 
Einzelteilen die größte PLAYMOBIL-Schausammlung der Welt. 
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Das ist Kloster Eberbach 

Kloster Eberbach besteht bis heute als vollständig erhaltenes Gesamtensemble herausragender 
Bauten aus Romanik, Gotik und Barock. Im Jahr 1998 wurde die gesamte Liegenschaft vom Land an 
eine öffentlich-rechtliche Stiftung übertragen, die seitdem die Mittel für Betrieb und Unterhalt selbst 
erwirtschaftet. Sie finanziert sich über Eintrittsgelder, Spenden, Führungen, Veranstaltungen, Miet- und 
Pachteinnahmen. Der Schutz und der Erhalt des herausragenden Kulturdenkmals sind die 
Kernaufgaben der gemeinnützigen Stiftung. Dazu gehören, neben dem aufwändigen Unterhalt und 
Betrieb der denkmalgeschützten Klosteranlage, die Förderung kultureller Projekte. 

Der Stiftungsauftrag lautet: Werte erhalten, Zukunft gestalten, Dialog fördern. 

 

Dank der freundlichen Unterstützung von: 

 


